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Kommission für Formalerschließung (KFE) bei der Generaldirektion
der Bayerischen Staatlichen Bibliotheken

Protokoll der 3. Sitzung am 13.09.1995

Ort: UB Regensburg

Zeit: 09.45 bis 17.00 Uhr

Teilnehmer:

Kommission:
Herr Dr. Wiese, UB München (Vorsitz)
Frau Buschmann, UB Würzburg
Frau Hübner, UB Regensburg
Herr Kuttler, FHB Weihenstephan 
Frau Meßmer, BSB München
Herr Popst, Bayer. Beamten-FH
Herr Wilhelm, UB Augsburg

Protokoll:
Frau Mairföls, UB Regensburg

Tagesordnung:

TOP 1: Feststellung der Tagesordnung 
TOP 2: Genehmigung des Protokolls der 2. Sitzung 
TOP 3: Bericht über das 2. Treffen der Vorsitzenden der Kommissionen mit Vertretern der
Generaldirektion am 28.07.95 in München (Protokollentwurf sowie Tischvorlage und Protokoll des 1. 
Treffens lagen der Einladung bei, Protokoll wurde als Tischvorlage nachgereicht)
TOP 4: KKB, Teil 1 (Fortsetzung der Besprechung der Vorlage zur KFE-2, TOP 2, ab Ziffer 9 = § 144,2,
Anm.) (Weitere Vorlagen der BSB vom 10.08.95 und 01.08.95 lagen der Einladung bei) (vertagt)
TOP 5: KKB, Teil 2 (Nicht-100er-§§) (vertagt)
TOP 6: KKB, Teil 4 (Themen) 
6.1: KFE-Ansprechpartner mit Liste der Adressen (Entwurf von Frau Meßmer)
6.2-3: Verbundredaktion, Lokalredaktion (Entwurf Dr. Haller nebst Listen Dr. Wiese lagen der Einladung
bei) 
6.4: Verlegerserien (Sammlung Göschen)
6.5: Duplication Check (Bericht Dr. Hank) (vertagt) 
TOP 7: BVB-KAT: Weitere Verbesserungsvorschläge (Vorlagen der UBM vom 18.07.95 und der BSB vom
10.08.95 lagen der Einladung bei) (vertagt) 
TOP 8: Unselbständige Werke in BVB-KAT (neuer Entwurf 23.08.95 von Herrn Dr. Wiese erarbeitet, kann
auf Wunsch zugeschickt werden)
8.2: Bayerische Bibliographie 
TOP 9: RAK-NBM (insb. Medienkombinationen) (Bericht Frau Meßmer, Dr.Wiese) (vertagt)
TOP 10: Sekundärausgaben (neue Felder im Titel- und Lokalsatz; insb. in Hinblick auf Meldungen an
(G)EROMM) (vertagt) 
TOP 11: Periodika (ZDB): Stand der Umstrukturierung und Einspeicherung (Bericht aus der UBM lag der
Einladung bei); Zeitplan; Leitbibliotheken (siehe Liste 4a/b zu TOP 6.2-3) (vertagt)
TOP 12: Personennamen (vertagt) 
12.1: Prioritätenliste = RAK-WB, Anlage 18 (Vorlage von Dr. Fabian für die 13. Sitzung der EG RAK
30.08.-01.09.95 in Hannover lag der Einladung bei)
12.2: Sammlung von Vorschlägen für maschinelle Unterstützung (zentrale Korrektur von früheren
Ansetzungen) 
12.3: Einrichtung eines "Parkfeldes" für die neue Ansetzungsform von Namen mit 2 und mehr Vornamen
(Brief Dr. Wiese vom 01.08.95 an die EDV-Abt. der GD liegt bei; darin auch Vorüberlegungen zur PND in
DDB und BVB) 
TOP 13: Fremddatennutzung, erweiterte (insb. DDB); dazu Brief von Dr. Geißelmann an GD vom
11.05.95 mit dem Betreff: Sacherschließung in Dissertationen (vertagt)
TOP 14: RAK-Dialekte (Brief von Dr. Geißelmann vom 09.05.95 an die Vorsitzende der EG RAK) (vertagt)
TOP 15: Zahlenleisten als Druck- oder Auflagebezeichnung (Bericht Dr. Wiese aus der EG RAK) (vertagt)
TOP 16: Codierungen in BVB (Titelsatz und Lokalsatz) (vertagt) 
TOP 17: Bestellkatalogisierung (allgemein)
TOP 18: Löschen von DDB-Aufnahmen aus BVB-KAT (von der Direktorenkonferenz befürwortet;
Erarbeitung von Vorgaben durch die KFE)
TOP 19: BVB-KAT-Ablösesystem
TOP 20: Verschiedenes 
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20.1: DNB, Reihe C 
20.2: ISMN 
20.3: TITAN (vertagt)
20.4: Schlagwort-Verknüpfung in BVB bei Periodika-Aufnahmen auf Stufe 8 (mit ZDB-Nr.)
20.5: Varia zur Titelaufnahme (Brief der UB Erlangen vom 22.08.95) (vertagt)
20.6: Korrektur konvertierter BSB-Aufnahmen 1501-1840

Reihenfolge der Behandlung: TOP 1, 2, 3, 6, 20, 8, 18, 19, 17, [12.3]

TOP 1: Feststellen der Tagesordnung der 3. Sitzung

Die mit der Einladung verschickte Tagesordnung wird in den Punkten 8 und 20 ergänzt.

Herr Dr. Wiese schlägt vor, die nächste KFE-Sitzung wegen der immer umfangreicher werdenden Tagesordnung
an zwei Tagen abzuhalten, Die nächste Sitzung wird um eine Woche verschoben, sie findet am Montag und
Dienstag, den 13./14. November 1995 in der BSB statt (Beginn:10.00 Uhr).

TOP 2: Zum Protokoll der 2. Sitzung

Der Protokollentwurf wird durch die Mitglieder der KFE genehmigt. Die beschlossenen Änderungen werden von
Herrn Dr. Wiese in die engültige Fassung des Protokolls aufgenommen.

TOP 3: Bericht über das 2. Treffen der Vorsitzenden der Kommissionen mit Vertretern der GD

Dr. Wiese berichtet über die Sitzungen der Vorsitzenden der Kommissionen bei der Generaldirektion am 3. April
und am 28. Juli 1995 und geht dabei besonders auf die Absätze ein, die die gemeinsamen Arbeitsgruppen und
die Verbundredaktion betreffen.

In der Arbeitsgruppe Bestellkatalogisierung (Vorsitz: Dr. Wiese) wird als KFE-Vertreterin Frau Meßmer
mitarbeiten.

Die Verbundredaktion ist eine auf der Direktorenkonferenz beruhende Einrichtung der bayerischen Bibliotheken
und der KFE zugeordnet.

Innerhalb der neuen Kommissionen soll eine stärkere Arbeitsteilung der Mitglieder angestrebt werden.

Zum Thema RAK-Online werden Herr Dr. Wiese und Herr Popst gemeinsam ein Papier für die nächste
KFE-Sitzung am 13./14. November vorbereiten, das der EG RAK als Stellungnahme des bayerischen Verbundes
zugeleitet werden soll.

TOP 6.1-3: Verbundredaktion, Lokalredaktion

Die KFE schlägt folgende Änderungen zum Entwurf von Herrn Dr. Haller (Stand: 22.08.95) vor:

Seite 1, letzter Absatz, Satz 1:

"Auf der Ebene der einzelnen Verbundbibliotheken ist es notwendig, Lokalredaktionen
einzurichten, deren Aufgabe es ist, Zweifelsfälle zu klären und gegebenenfalls Korrekturen
durchzuführen."

Seite 3, 2. Absatz:

"Einmal jährlich sollte eine gemeinsame Sitzung der KFE und der Verbund- und
Regionalredaktionen (mit einem Vertreter der Staatlichen Bibliotheken) stattfinden. Die
Regionalredaktionen sollten darüber hinaus mit den ihnen zugeordneten
Lokalredaktionen ein eigenes Treffen organisieren."

Seite 3, 3.3 Periodika:

"... mit gültiger ZDB-Nummer und neuem z-Satz werden ..."

"Aufnahmen aus Augsburg und den zugeordneten Bibliotheken übernimmt die BSB
Aufnahmen aus Bayreuth und den zugeordneten Bibliotheken übernimmt die UB
Erlangen-Nürnberg
Aufnahmen aus Eichstätt und den zugeordneten Bibliotheken übernimmt die UB
Erlangen-Nürnberg
Aufnahmen aus Passau und den zugeordneten Bibliotheken übernimmt die UB
Regensburg"

Seite 3, 3.5 Berechtigungsstufen:
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"Stufe 5: Neuaufnahmen und berichtigte Aufnahmen (es entfällt: "mit Lokalsätzen versehene
Fremddaten")

Stufe 8: ... mit gültiger ZDB-Nummer und neuem z-Satz."

Die von Herrn Dr. Wiese erarbeiteten Listen sollen nach Durchsicht durch die Bibliotheken unter dem
Schlagwort "Verbundredaktion" in Teil 4 der KKB aufgenommen werden.

Die von Frau Meßmer erarbeitete Liste der KFE-Ansprechpartner wird aktualisiert und mit dem Protokoll
verschickt.

TOP 6.4: Verlegerserien

"Sammlung Göschen" wird in die Liste der Verlegerserien aufgenommen, mit denen Stücktitel nicht verknüpft
werden.

TOP 8: Unselbständige Werke in BVB-KAT

Herr Dr. Wiese hat die Bildschirmmasken zur Aufnahme der Quelle unselbständiger Werke (Felder 590 - 597
und 599) adaptiert und von Herrn Popst und Herrn Wilhelm begutachten lassen.

Eine Maske mit allen Feldern steht für die Eingabe der wichtigsten Daten zur Verfügung; über
Markierungsmöglichkeiten am rechten Rand kann in jeweils eigene (ausführlichere) Masken verzweigt werden.

Es muß sichergestellt sein, daß bei der Suche in BVB-KAT RAK-UW-Aufnahmen standardmäßig unterdrückt
werden, jedoch bei Bedarf zugeschaltet oder aber ausschließlich gesucht werden können.

TOP 8.2: Bayerische Bibliographie

Nachdem die KFE ihre Vorarbeiten betr. RAK-UW geleistet hat, bittet sie die Arbeitsgruppe Bayerische
Bibliographie, baldmöglichst ein Gesamt-Konzept zu erstellen und weitere wichtige Fragen zu klären (z.B.: wo
und von wem sollen welche Kennungen für die Bayerische Bibliographie erfaßt werden?).

TOP 12.3: Personennamen: Einrichtung eines "Parkfeldes" für die neue Ansetzungsform von Namen
mit 2 und mehr Vornamen 
(nach der KFE-Sitzung telefonisch so zwischen den Kommissionsmitgliedern abgesprochen)

Wie bereits in dem Brief von Herrn Dr. Wiese vom 01.08.95 an die EDV-Abteilung der GD unter den Punkten I,4
und I,5 formuliert, bittet die KFE, die folgenden Änderungen in BVB-KAT einzubringen:

Neben jedem MAB-Feld "Name der n-ten Person in Ansetzungsform" (100, 104, ...) muß ein dazugehörendes
Feld "Name der n-ten Person in neuer Ansetzungsform" geschaffen werden. Das MAB-Feld "Körperschaft, bei
der die n-te Person beschäftigt ist" (103, 107, ...), das in BVB-KAT nicht belegt ist, könnte hierfür verwendet
werden. Denkbar ist aber auch die Einführung eines zusätzlichen Indikators zum Feld "Verweisungsform zum
Namen der n-ten Person" (101, 105, ...), der diesem Feld die Bedeutung "Name der n-ten Person in neuer
Ansetzungsform" (101n, 105n, ...) gibt.

Unabhängig davon, welches Feld verwendet werden wird, soll der darin erfaßte Name bei der TS-Suche nach
der "'Person AF" in der Umfeldanzeige mit angezeigt werden, gekennzeichnet durch ein Sonderzeichen, z.B.
einen vorangestellten Stern.

TOP 17: Bestellkatalogisierung allgemein

Herr Dr. Wiese faßt den Entwurf von Herrn Dr. Mai zur Bestellkatalogisierung von Zeitschriften und
hochpreisigen Werken innerhalb des Bayerischen Verbundes zusammen.

Da in BVB die Möglichkeit einer Kurztitelkatalogisierung gegeben ist, könnte diese für die Bestellkatalogisierung
verwendet werden. Die entsprechenden Aufnahmen sind an der Berechtigungsstufe 1 zu erkennen.

Die KFE hält es für wünschenswert, diese Kurztitelaufnahmen bis zur endgültigen Korrektur aufgrund von
Autopsie auf Stufe 1 zu halten. Denkbar wäre, daß bei Korrekturen an Aufnahmen mit Stufe 1 auf dem
abschließenden Kontrollbild abgefragt wird, ob die Aufnahme auf Stufe 1 bleiben oder auf Stufe 5 angehoben
werden soll.

Die EDV-Abteilung wird außerdem gebeten, Kurztitelaufnahmen im gefelderten Schema zu ermöglichen.

Alle Bibliotheken werden in diesem Zusammenhang darauf hingewiesen, daß vor der Abgabe von Lokaldaten
aus BVB-KAT an das lokale System wiederkehrende Formulierungen, die anstelle von Signaturen verwendet
werden ("Bestellt für ..."), im lokalen System verankert werden müssen.

Wenn eine Zeitschrift abbestellt wird, soll diese Information für alle Verbundteilnehmer deutlich sichtbar am
Ende der zusammenfassenden Bestandsangabe in Feld A03 angegeben werden (z.B. "l. 1980 - 15. 1994.
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Abbestellt").

Da an den durch die ZDB gepflegten Aufnahmen keinerlei Korrekturmöglichkeit innerhalb BVB-KAT besteht,
wird erwogen, bei Titeländerungen von Zeitschriften, die durch die ZDB erst sehr viel später gemeldet werden,
evtl. eine entsprechende bibliographische Fußnote in den Lokaldaten zu erfassen.

TOP 18: Löschen von DDB-Aufnahmen aus BVB-KAT

Die KFE spricht sich dafür aus, DDB-Aufnahmen ohne Bestand aus BVB-KAT zu löschen, um größere
Trefferzahlen durch Doppelaufnahmen zu vermeiden und die Antwortzeiten zu verringern. Sie schlägt folgendes
Vorgehen vor: Zum Jahresende 1995 können Titel mit Erscheinungsjahr vor 1993, zu jedem weiteren
Jahresende dann ein weiterer Jahrgang gelöscht werden. Die DDB-Aufnahmen sollten also 3 bis 4 Jahre zur
Verfügung stehen.

Nachträgliche Anm.: Kriterium sollte das am Anfang der DNB-Nr. stehende Bearbeitungsdatum, nicht das in
Feld 425 stehende tatsächliche Erscheinungsjahr sein.

TOP 19: BVB-KAT-Ablösesystem

Sobald die für den 20.09.95 angekündigten Papiere des HBZ eingetroffen sind, sollen die KFE-Mitglieder ihre
Vorschläge, Anregungen und Einwände dazu und zu den Schreiben vom 28.08.und 31.08. per Fax Herrn Dr.
Wiese mitteilen.

TOP 20.1: DB, Reihe C

Frau Meßmer und Herr Kuttler überprüfen anhand der bereits eingespeicherten Testdaten (Reihe C, 1994, 1 -
ca. 300), ob die Aufnahmen der DDB korrekt in BVB-KAT überführt werden, oder ob Nachbesserungen nötig
sind. Die Erkenntnisse werden an Dr. Wiese gemeldet.

TOP 20.2: ISMN

Die Struktur der Internationalen Standard-Musik-Nummer ist M + 3 - 6 Stellen (Verlag) + 6 - 3 Stellen
(Ausgabe) + Prüfziffer. Der Wert von "M" für die Berechnung der Prüfziffer ist Null. Aus der 1. Stelle der
Verlagsnummer geht hervor, ob diese 3-, 4-, 5- oder 6stellig ist. Die ISMN kann daher ohne Blanks verarbeitet
werden.

Die KFE spricht sich dafür aus, für die ISMN ein eigenes Feld (Feld 541) einzurichten.

Die EDV-Abteilung wird gebeten zu klären, ob aufgrund der Eingabe in Feld P05 ("8" für Noten) in der
Erfassungsmaske "Titel-Neuaufnahme/Grunddaten I" (Bild 101) das Feld ISBN durch ein neues Feld ISMN
ersetzt werden kann oder ob Feld 541 zusätzlich zur ISBN hier oder in Bild 160 (Kennungen) erfaßt werden
muß.

Die ISMN soll recherchierbar sein und in den Mikrofichekatalogen mit automatisch erzeugter einleitender
Wendung "ISNM ..." ausgegeben werden.

TOP 20.4: Schlagwort-Verknüpfung bei Periodika-Aufnahmen auf Stufe 8 (mit ZDB-Nr.)

Die KFE hält es für erforderlich, Periodika-Aufnahmen in BVB-KAT auch weiterhin beschlagworten zu können. Da
bei Aufnahmen mit ZDB-Nr. auf Stufe 8 die Schlagwortverknüpfung nur noch mit Berechtigungsstufe 8
durchgeführt werden kann, wird die EDV-Abteilung gebeten, folgendes Verfahren zu prüfen: Wird bei einer
Titelaufnahme, die sich auf einer höheren Berechtigungsstufe als die Anmeldung des Korrigierenden befindet,
die Funktion TE eingegeben, so kann nur an den 900er-Feldern der Titelaufnahme korrigiert werden. Es sollte
unbedingt vermieden werden, für die Schlagwortverknüpfung Berechtigungsstufe 8 vergeben zu müssen.

TOP 20.6: Korrektur konvertierter BSB-Aufnahmen 1501-1840

Frau Meßmer weist darauf hin, daß sich die BSB nach Ablauf des Altbestandsprojektes (Mitte 1995) nicht mehr
in der Lage sieht, alle Meldungen zu den Altbestandsaufnahmen zu bearbeiten. Korrigiert werden nur:

falsche Signaturen,
falsche Erscheinungsjahre,
evidente Schreibfehler im Sachtitel,
ordnungswichtige Stellen, an denen Ergänzungen nötig sind.

In diesem Zusammenhang weist die KFE darauf hin, daß bereits ein AfAK-Beschluß existiert,
Altbestands-BSB-Aufnahmen parallel zu anderen (mit Autopsie erstellten) Verbundaufnahmen stehen zu lassen
und von Meldungen abzusehen. An diesen Beschluß wird hiermit erinnert.

Regensburg, 22.09.1995 
korr. 13.11.95 
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gez. 
Mairföls 
Dr. Wiese


